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Einladung zur Generalversammlung  

Raiffeisenbank Bezau-Mellau-Bizau

Berghaus Kanisfluh, Schnepfau

Mittwoch, 8. Juni 2011, 20:00 Uhr 

Tagesordnung

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit,

Bestellung eines Protokollführers und Wahl des Protokollmitfertigers gem. § 21 Z 6 und

zweier Stimmenzähler gem. § 21 Z 5 der Satzungen

2. Bericht des Vorstandes

3. Vorlage des Jahresabschlusses 2010 mit Geschäfts- und Lagebericht

4. Kurzfassung des Revisions- und Jahresabschlussprüfungsberichtes 2010

5. Bericht des Aufsichtsrates über seine Prüfungstätigkeit und Stellungnahme 

     zum Revisionsbericht

6. Anträge des Aufsichtsrates zur Beschlussfassung:

 a. über die Kenntnisnahme des Revisionsberichtes

 b. Genehmigung des Jahresabschlusses

 c. über die Verwendung des Bilanzgewinnes

 d. zur Entlastung von Vorstand/Geschäftsleiter und des Aufsichtsrates

7. Wahlen in den Aufsichtsrat

 aus dem Aufsichtsrat scheiden aus:

 Mag. Greussing Alois, Mag. Lotteraner Gerhard

8. Ehrung langjähriger Mitglieder

9. Allfälliges

Bezau, im Mai 2011  Bgm. Georg Fröwis (Aufsichtsratsvorsitzender)

    Otto Natter (Vorstand)

    Andreas Kaufmann (Vorstand)

Rechtlicher Hinweis: Die Originaleinladung ist laut Satzung in den Schalterräumlichkeiten veröffentlicht.

Raiffeisen Skiclub Bregenzerwald

Termingerecht zum 50-Jahr-Jubiläum des Raiffeisen Skiclub Bregenzerwald wurde die 
erfolgreiche Partnerschaft mit den Bregenzerwälder Raiffeisenbanken um weitere fünf 
Jahre verlängert. Die Vertreter des Raiffeisen Skiclub Bregenzerwald präsentieren im 
Anschluss an unsere Generalversammlung ihre erfolgreiche Arbeit.

Raiffeisenbank
Bezau-Mellau-Bizau

LIEBE MITGLIEDER UND KUNDEN!

Die aktuellen Ereignisse nach den 
Katastrophen in Japan machen 
betroffen und erschrecken uns.

Die Auswirkungen von Erdbeben 
und Tsunami auf die Atommeiler 
zeigen uns aber auch, wie wichtig 
vermehrte Bemühungen für den 
wirkungsvollen Schutz von Klima 
und Umwelt sind. 

Die Raiffeisenbank Bezau-Mellau-
Bizau ist der Förderung der Region 
und der Menschen, die hier leben, 
verpflichtet. Deshalb wollen wir  
Mit.Einander entscheidende Bei-
träge zum Klimaschutz und für das 
Energiesparen setzen. 

Einer dieser Beiträge ist das Ange-
bot an unsere Mitglieder, Energie 
sparende LED-Lampen günstig 
zu erwerben. Der Einsatz solcher 
Technik trägt dazu bei, den Aus-
stieg aus der menschenfeindlichen 
Atomtechnik zu beschleunigen.

Der Vorstand
Otto Natter
Andreas Kaufmann
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Auch die richtige Versicherung braucht ein Konzept.

Wir erkennen und analysieren Gefahren, die Ihnen drohen können 
und bieten eine vernünftige Lösung.

Risikoanalyse
Die Grundlage, um die richtige Versicherung für Sie zu finden, ist 
die Erstellung einer Risikoanalyse mit Ihnen. In einem persönlichen 
Gespräch werden alle Ihnen drohenden Gefahren eingehend bespro-
chen und bewertet. Die bestehenden Versicherungen werden über-
prüft, um im Schadensfall keine bösen Überraschungen zu erleben.

Das Ergebnis der mit Ihnen erstellen Risikoanalyse ist die Grundlage 
für Ihr maßgeschneidertes Deckungskonzept. In diesem bieten wir Ih-
nen den bestmöglichen Versicherungsschutz, der Ihrer Risikosituation 
und Ihren Wünschen genau entspricht. Die optimale Sicherheit für Sie.

Eine fortlaufende Betreuung liegt uns am Herzen. Sie wissen ja: Das 
Leben ändert sich schneller als man denkt . . . Wir nehmen uns Zeit 
und analysieren Ihre Situation neu, so ist ein bestmöglicher Versi-
cherungsschutz zu jeder Zeit garantiert. Verlieren Sie manchmal den 
Überblick? Wir ordnen Ihre Polizzen und erstellen eine aktuelle Po-
lizzenübersicht. 

Wir bringen Sie auf den neuesten Stand. Eine regelmäßige Betreu-
ung ist für uns selbstverständlich.

Sollte mal was passieren . . .
Es ist uns ein Anliegen ihnen eine erstklassige Unterstützung im 
Schadensfall zu bieten. Ihr Schadensfall wird von uns persönlich, un-
kompliziert und rasch erledigt. Hier zeigt sich unsere Qualität.

Wir nehmen Sie genau unter die Lupe . . .

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin für eine Risikoanalyse.

Fahrzeugbesitzer können jetzt den kleineren, beson-
ders fälschungssicheren Zulassungsschein im Scheck-
kartenformat als praktische Alternative zum bekann-
ten Papier-Zulassungsschein wählen. 

In den neuen Zulassungsscheinen sind zahlreiche Sicherheitsmerk-
male integriert. Damit ist die Karte fälschungssicher und entspricht 
den internationalen Sicherheitsstandards. Zusätzlich werden die 
Daten auf dem Chip durch eine digitale Signatur gegen Verände-
rungen geschützt. Ein weiterer Vorteil ist die nahezu unbegrenzte 
Haltbarkeit im Vergleich zu Papier und das praktische Format. Die 
Scheckkartenzulassung gilt auch im Ausland, da sie ein international 
gültiges Dokument ist.

Der Antrag kann im Zuge einer Fahrzeuganmeldung, einer Änderung 
und auch jederzeit bei laufender Zulassung ausgestellt werden. Der 
Scheckkartenzulassungsschein ist für einen Aufpreis von € 19,80 er-
hältlich. Bei Antragsstellung wird sofort ein Papier-Zulassungsschein 
ausgehändigt, der nach Erhalt der Scheckkartenzulassung, spätestens 

Unser Vorteil – Ihre Sicherheit

l Versicherung und Bank – wir bieten alles aus einem Hause.
l Wir stehen Ihnen mit maßgeschneiderten Lösungen zur Seite – 

mit uns sind Sie versichert.
l Wir stehen Ihnen in allen Versicherungsfragen und Problemen zur 

Seite.
l Wir sind in Ihrer Nähe und jederzeit erreichbar.
l Wir bieten eine optimale Kundenbetreuung.
l Wir kennen unsere Kunden.

Der neue Zulassungsschein im Scheckkartenformat

aber nach acht Wochen automatisch die Gültigkeit verliert. Der 
Scheckkartenzulassungsschein wird innerhalb von zwei Wochen per 
Post an die Zulassungsadresse des Fahrzeuges gesendet. 

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie genauere Informationen oder 
eine Scheckkartenzulassung möchten.

Die neue Kf-Zulassung im praktischen Scheckkartenformat.



32

Raiffeisenbank
Bezau-Mellau-Bizau

Mit dem Lebensalter ändern sich die 
Lebensgewohnheiten und damit auch 
die finanziellen Anforderungen. Ihre 
persönliche Vorsorgestrategie sollten 
Sie ebenfalls an den jeweiligen Le-
bensabschnitt anpassen. 

Wer sich finanziell abgesichert hat, kann sein 
Leben genießen und beruhigt in die Zukunft 
blicken. Doch Ihr Weg zur Pension ist nicht 
starr vorgezeichnet. Er ist so individuell und fle-
xibel wie Ihr Leben.

Junge Leute haben andere Bedürfnisse als An-
gehörige der mittleren Generation oder ältere 
Menschen. Das trifft natürlich auch auf das 
Geldleben zu. Besonders wenn es um die Vor-
sorge geht, ist es daher ratsam, seine Strategie 
von Zeit zu Zeit einem Check zu unterziehen.
Vorsorge umfasst mehr als nur Altersvorsorge. 
Neben dem Aufbau eines finanziellen Polsters 

für Ihren Ruhestand sollten Sie auch an die pas-
sende Risikoabsicherung (z.B. gegen Unfälle, 
eine mögliche Berufsunfähigkeit etc.) denken.

Aus Ihrem Lebensalter sowie Ihrer familiären 
und beruflichen Situation ergibt sich Ihre in-
dividuelle Vorsorgestrategie. Weitere ausschlag-
gebende Faktoren sind Ihre Risikoneigung und 
die gewünschte Liquidität. Mit einer an Ihre 
persönlichen Bedürfnisse angepassten Vorsorge-
lösung von Raiffeisen profitieren Sie garantiert 
in jeder Situation.

Kommen Sie zu einem Beratungsgespräch in 
Ihre Raiffeisenbank. Mit Hilfe des Raiffeisen 
PensionsPlaners gibt Ihnen Ihr Raiffeisenberater 
einen raschen Überblick über Ihre Pensionssitu-
ation. 

Er informiert Sie gerne, welche Vorsorgelösung 
zu Ihrer Lebenssituation und Ihren Zukunfts-
plänen passt.

Mein finanzieller Plan für die Pension

Christoph Moosbrugger
Kundenbetreuer
Platz 398, 6870 Bezau
christoph.moosbrugger@raiba.at
Tel: 0043 (0) 5514/2345-373

Pensionskonto der Raiffeisenbank Bezau-Mellau-Bizau
für Max Mustermann, 6870 Bezau, Obere 1000

61 %
staatliche Pension

8 %
Abfertigung

13 %
geförderte 
Pensions-
vorsorge

18 %
Fonds-
veranlagung

     monatliche 
     Pension 
 
staatliche Pension   €    750,00 
Abfertigung    €    102,45 
geförderte Pensionsvorsorge  €    157,79 
Fondsveranlagung   €    227,46

     € 1.237,70

Geburtsdatum    19.08.1977 
Pensionsantritt geplant   01.09.2042
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Raiffeisenbank 

Bezau-Mellau-Bizau

reg. Genossenschaft m.b.H.

Hauptbankstelle Bezau

Platz 398

6870 Bezau

Telefon 05514/2345

Fax 05514/2345-385

E-Mail: bmb@raiba.at

Bankstelle Mellau

Platz 58

6881 Mellau

Telefon 05518/2234

Fax 05518/2234-9

E-Mail: bmb@raiba.at

Bankstelle Bizau

Kirchdorf 340

6874 Bizau

Telefon 05514/2128

Fax 05514/2128-6

E-Mail: bmb@raiba.at 

Sehr geehrtes Mitglied, 
sehr geehrter Geschäftsfreund!

Finanzmärkte 2010 im Rückblick       

Zinsen 
Sowohl die Europäische als auch die Amerikanische Notenbank haben 
im vergangenen Jahr ihre Leitzinssätze unverändert bei 1,00 % (EZB) 
bzw. 0 - 0,25 % (FED) belassen. Auch die Schweizerische National-
bank hat ihr Zielband für den Dreimonats-Libor von 0 - 0,75 %
nicht verändert. 

Rohstoffe 
Die Preisanstiege bei Agrar- und sonstigen Rohstoffen sind in erster 
Linie auf wetter- und katastrophenbedingte Ernteausfälle sowie den 
weltweit konjunkturellen Aufschwung zurückzuführen. 

Währungen 
Die Verschuldungskrise in Europa und die Diskussion über die 
zunehmenden wirtschaftlichen Ungleichgewichte innerhalb der 
Euro-Zone haben den Euro gegenüber allen wichtigen Währungen 
geschwächt. So wurde dann auch der Schweizer Franken unter ande-
rem resultierend aus der Euro-Schwäche mit einem All-Time-High 
zum Jahresende bewertet. 

Börsen 
Auch im Jahr 2010 hat sich die Erholung an den internationalen 
Börsen fortgesetzt. So konnte etwa der ATX (Austrian Trading In-
dex) einen Anstieg um +16,4 %, der DAX (Deutscher Aktienindex) 
+16,1 % und auch der DJI (Dow Jones Industrial Index) +11,0 % 
vorweisen. 

Allgemeine Entwicklung
2010 war für die meisten Volkswirtschaften ein Jahr der Erholung. 
Allerdings war die Dynamik in den einzelnen Ländern unterschied-
lich und von verschiedenen Wachstumsfaktoren getrieben. In Europa 
ist eine anhaltende und sich verschärfende Zweiteilung zu beobach-
ten: Während exportstarke und international wettbewerbsfähige Na-
tionen, allen voran Deutschland und auch die skandinavischen Staa-
ten, mit sehr guten Wachstumszahlen aufwarten, ist das Bild in den 

Geschäftsbericht 2010

Ersteinlagen und 
Ausleihungen in Mio. EUR

Ausleihungen in Mio. EUR

Ersteinlagen Ausleihungen

Gewerbe
27,1

Handel
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Bilanz zum 31. Dezember 2010 Gewinn- und
Verlustrechnung 2010

AKTIVA  in Tsd. EUR

Kassenbestand 1.214

Wertpapiere inkl Beteiligungen 21.779

Forderungen 172.501

Sachanlagen 1.958

sonstige Aktiva 681

Bilanzsumme 198.133

PASSIVA  in Tsd. EUR

Verbindlichkeiten geg. Kreditinstituten         65.341

Verbindlichkeiten geg. Kunden                 112.075

Rückstellungen 764

sonstige Passiva 473

betriebswirtschaftliches Eigenkapital 19.480

Bilanzsumme                  198.133

G + V  in Tsd. EUR

Betriebsergebnis  2.012

Ergebnis der gew. Geschäftstätigkeit  1.046

Jahresgewinn  131

Bilanzgewinn   131

sogenannten PIIGS-Staaten (Portugal, Italien, Irland, Griechenland, 
Spanien) eher düster. Die ohnehin geringere Wettbewerbsfähigkeit
dieser Länder wird um zusätzliche Belastungsfaktoren wie öffentliche 
Sparprogramme angereichert. 
 
Von dem sich erstarkenden Konjunkturaufschwung profitierten also 
vor allem Deutschland und dessen wirtschaftlich eng verbundene 
Nachbarländer, insbesondere auch Österreich. Auch im „Ländle“ war 
die wirtschaftliche Erholung deutlich zu spüren, Vorarlberg hat pro-
zentuell die höchste Exportquote Österreichs. So ist der Geschäfts-
klima-Index, der regelmäßig von der Industriellenvereinigung Vor-
arlberg erstellt wird, wieder auf einem sehr guten Niveau angelangt. 
Diese Verbesserung lässt sich Gott sei Dank auch in einem deutlich 
verbesserten Arbeitsmarkt messen. 

Regionale Verantwortung
Obgleich mit der EU ein gemeinsamer Wirtschafts- und Währungs-
raum gebildet wurde, stellt sich die Lage in Europa höchst unter-
schiedlich dar. Um ein Europa der Regionen zu gestalten, bedarf 
es Gemeinsamkeiten, welche kulturell, ethnisch, religiös oder auch 
geografisch bedingt sind. Also im Grunde alles Merkmale, die eine 
Identifizierung für jeden Einzelnen mit dieser Region/diesem Le-
bensraum ermöglichen. Gerade auch im Zeitalter der Globalisierung 
ist dies ein wichtiger Aspekt, um sich seiner Wurzeln bewusst zu sein. 
Raiffeisen als Genossenschaft mit langer Tradition ist dabei beson-
ders gefordert, in diesem Umfeld unsere regionalen Werte zu erhalten 
und zu fördern. 

Bei regionaler Verantwortung sprechen wir jedoch nicht nur vom 
Bankgeschäftlichen. So sind sehr viele Raiffeisen-Mitarbeiter auch im 
privaten Bereich ehrenamtlich tätig, sei es im Sport, in der Kultur 
oder in vielen Sozialeinrichtungen. Damit sind wir dem zentralen 
Element des Raiffeisengedankens, nämlich ein verlässlicher Partner 
zu sein für die Wirtschaft und die Menschen, die hier leben, seit 
mehr als 120 Jahren treu geblieben.

Bitte entnehmen Sie die detaillierten Ergebnisse Ihrer Raiffeisenbank 
Bezau-Mellau-Bizau für das Geschäftsjahr 2010 dem Zahlen- und 
Grafikteil.

Bezau, im Mai 2011  

Eigenmittel in Mio. EUR

Wertpapiere in Mio. EUR

Festverzinsliche Wertpapiere Investmentfonds
sonstige WertpapiereAktien 
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Seit einem Jahr bringt uns Erwin Feldkircher jeden 
Monat Fotografien aus vergangenen Zeiten.

Ob Fotos von alten Brücken, von der Theatergruppe, von Schulklas-
sen, von der Gemeindevertretung von 1960, vom Fotoclub – Erwin 
hat noch viele tolle Bilder, die er selbst geschossen oder über die Jahre 
gesammelt hat. Er stellt sie uns gerne zur Verfügung, damit wir diese 
ausstellen können.

Liebevoll trägt Erwin alle Details zu den Fotos zusammen und ver-
sucht in mühsamer Kleinarbeit, alle Namen, Orte oder Begebenhei-

ten zu Papier zu bringen, damit wir auch immer eine Beschreibung 
zu den jeweiligen Bildern haben.

Anfang Monat werden die Fotos ausgetauscht und für einen Monat 
im Foyer der Bankstelle Bezau ausgestellt.

Wenn jemand alte Fotos von früher zu Hause hat, kann er sich gerne 
bei Erwin melden. Natürlich können auch Fotos aus unserer Ausstel-
lung bei ihm nachbestellt werden!

Wir danken Erwin für die tollen Bilder und hoffen, dass wir unseren 
Kunden auf diesem Weg noch viele Fotos zeigen können!

Alte Bilder von Erwin in unserem Foyer in Bezau

Die Theatergesellschaft 
Bezau im Jahr 1927, gespielt 
wurde damals „Die Kloster-
stürmer“. Das Originalbild 
stammt von Isabella Vogt.

Blick von der Viehweide Litten 
auf Bezau um 1904. Der Zie-
genbock auf dem Bild hat vier 
Hörner. 
Links Anton Fröis, 1890 - 1986,
der Vater von Ambros Fröis, 
Mittlere, rechts sein Bruder 
Konrad Fröis.
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Klimaschutz – wir tun was!

Die Raiffeisenbank Bezau-Mellau-Bizau engagiert sich 
für unsere Zukunft. Deshalb machen wir unseren Mit-
gliedern das Angebot, bis zu fünf LED-Lampen zu einem 
Sonderpreis zu beziehen. Unsere Mitglieder erhalten 
bis zu fünf der in Vorarlberg bei Ledon erzeugten LED-
Lampen statt für € 36,79 für nur € 26,00 pro Stück.

Stromkosten-
vergleich 
über 10 Jahre

Ihre Vorteile:

l 90 Euro Stromkostenersparnis pro LED Lampe
l 10,79 Euro Preisvorteil pro LED Lampe
l Nur 1/5 CO2 Emission im Vergleich zur Glühbirne
l Stiftung Warentest 2/2011 „Testsieger – LED bester Lichtspender“
 
Warum LED statt Energiesparlampe:

l Lebensdauer ca. 3 x so lang 
l Sofortlicht, ist für typische Hausanwendungen geeignet (im        

Gegensatz zur Energiesparlampe, die langsam startet) 
l LED enthält keine giftigen Materialien wie Quecksilber etc.

So funktionierts:

Sie bestellen bei Ihrer Raiffeisenbank, wir geben die LED-Lampen 
im Namen und auf Rechnung der Firma EPS-Soltec am Schalter aus. 

LEDON-LED-Lampen überzeugen mit folgenden Vorteilen: 
√ Angenehm warmweißes Licht wie bei einer Glühlampe mit  

exzellenter Farbwiedergabe 
√ Energieeinsparung bis zu 82 % 
√ Sehr lange Lebensdauer 
√ 100 % Licht sofort nach dem Einschalten 
√ Verschleißfreies Ein- und Ausschalten 
√ Quecksilberfrei und keine UV-Strahlung

Diese Aktion wird ermöglicht durch die Zusammenarbeit mit der Firma EPS soltec. 
EPS soltec überzeugt neben der umfassenden Kompetenz im Bereich von Kleinsolar-
modulen und Solarstraßenbeleuchtungen auch mit innovativen LED-Produkten für 
den Indoorbereich. Beste Lichtqualität bei unschlagbarer Lebensdauer garantieren 
die LED-Lampen von LEDON.                www.eps-soltec.at

Richard Hutter, Geschäftsführer EPS soltec GmbH, Hörbranz 

Was sind LED?

LED ist die Abkürzung für „Licht emittierende Diode“ und bezeichnet 
ein elektronisches Halbleiter-Bauelement. Fließt Strom durch die Dio-
de, so strahlt sie Licht ab – nahezu ohne Energieverlust durch Wär-
meentwicklung und ohne schädliche UV-Strahlen. 

A65 LED Lampe 
10W 

mit E27 Sockel
(nicht dimmbar)

Wer auf LED setzt, schont die Umwelt und spart Energie und damit 
Geld. Dazu trägt modernste Technik aus Vorarlberg bei: Die Erzeu-
gerfirma Ledon gehört zu Zumtobel Leuchten.

Bei nur zwei 10-Watt-LED-Lampen je Haushalt sparen sich die 
Vorarlberger insgesamt 27,7 Mio Euro.

Die LED-Lampe mit 10 W 

entspricht in der Leuchtkraft 

einer herkömmlichen 

Glühbirne mit 60 W.
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Raiffeisenbank Bezau-Mellau-Bizau, reg. Genossenschaft m.b.H.
Platz 398, 6870 Bezau
Telefon 05514/2345 – Fax 05514/2345-385
E-Mail: bmb@raiba.at
Internet: www.raiba-bmb.at

Eigentümer, Herausgeber und Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Raiffeisenbank Bezau-Mellau-Bizau, 6870 Bezau
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Im Zuge einer Aktion haben die Schüler der Volksschule Bezau 
ein Vogelhaus erhalten. Den Schülern wurden in diesem Zu-
sammenhang die Nistformen verschiedener Vogelarten näher 
gebracht und erklärt, dass Vögel ohne entsprechenden Nistplatz 
aussterben.

Mit.Einander für die Region
Nahversorger

Mit unseren 3 Bankstellen sowie unserem Versicherungsbüro bie-
ten wir kurze Wege für unsere Kunden. Wir sehen uns als Nah-
versorger, und bieten 23 Mitarbeitern qualifizierte Arbeitsplätze in 
der Region.

Förderung der Region

Unsere Gemeinden, unsere Region, liegt uns am Herzen. Nach 
Maßgabe unserer Möglichkeiten sind wir neben dem reinen Spon-
soring auch als Unterstützer bei Projekten und wichtigen Einrich-
tungen tätig. So sind wir bei der Seilbahn Bezau und Mellau betei-
ligt und Mitglied der WITUS Genossenschaft um hier nur einige 
Beispiele zu nennen. 

Die Gewinne unserer Bank werden zum Wohl der Bank, der Mit-
glieder und der Region eingesetzt und nicht an Aktionäre oder 
andere Bankeigentümer ausgeschüttet. Das ist der große Vorteil 
unserer Raiffeisenbank.

Wir sind finanzieller Nahversorger. Die Förderung 
unserer Region ist uns ein besonderes Anliegen.

Die Raiffeisenbank Bezau-Mellau-Bizau fördert und unterstützt 
viele Aktivitäten in verschiedenen Bereichen. So fördern wir unter 
anderem unsere Schulen und Vereine und ermöglichen Veranstal-
tungen in unseren Gemeinden. Auch kulturelle Veranstaltungen 
sind uns ein Anliegen. Weiters profitieren die Gemeinden von un-
seren Steuerzahlungen.
Die Zahlen unserer Förderbilanz sind in nachstehender Tabelle er-
sichtlich.

Förderbilanz 2010

Jugend und Schulen     24.000,-- EUR
Sport- und Sportvereine     14.000,-- EUR
Kultur und Sonstiges     13.000,-- EUR
Steuern und Abgaben     54.000,-- EUR
     105.000,-- EUR

Die Volksschüler aus Bezau begrüßen den Frühling!
Die Häuschen wurden speziell für einige Meisenarten gemacht. Das 
Einflugloch ist so klein, dass keine anderen Vögel hinein fliegen kön-
nen und das Nest auch vor Katzen geschützt ist.

Die Kinder haben einiges über die entsprechende Anbringung erfah-
ren. Zum Beispiel, dass die Häuschen nicht wetterseitig angebracht 
werden sollten und das Einflugloch am besten gegen Osten ausge-
richtet sein muss. Für eine Rundum-Betreuung ist also gesorgt, denn 
die richtige Reinigung nach der Brutsaison wurde gleich auch noch 
durchgenommen!

Die Häuschen wurden von verschiedenen Betrieben aus Bezau ge-
kauft – die Raiffeisenbank Bezau-Mellau-Bizau hat fünf davon ge-
sponsert.

Bezauer Volksschüler mit den Vogelhäuschen


